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DGGL GARTENSPAZIERGANG 

MIT JOCHEN MARTZ 

 
 

ARBORETUM ALTDORF 
SPAZIERGANG IN DIE UMFANGREICHSTE 
ROTBUCHEN-SAMMLUNG DER WELT 
BEI ALTDORF 

 

SAMSTAG, 3. SEPTEMBER 2011  

13:00 UHR 

TREFFPUNKT: VOR DEM ARBORETUM 
GEMARKUNG ALTDORF, RIEDENER STRASSE, 

UNTERRIEDEN/OBERRIEDEN 

ACHTUNG: DIE ANFAHRTSBESCHREIBUNG 

IST ETWAS KOMPLIZIERT. BITTE UNBEDINGT 

DIE GESONDERT ALS PDF ZUGESANDTE 

BESCHREIBUNG VERWENDEN! 

Der Gartenspaziergang der DGGL in 

diesem Frühherbst führt uns in einen 

kaum bekannten Privatgarten mit einer 

sehr bemerkenswerten, überregional 

bedeutenden dendrologischen Samm-

lung: In dem vom Ehepaar Gisela und 

Gerhard Dönig aufgebauten Arboretum 

finden sich ca. 220 verschiedene 

Rotbuchen (Fagus)-formen in Sorten und 

Varietäten, darunter ca. 60 

Süntelbuchen. Acht verschiedene Fagus-

Arten werden kult-iviert. Dazu kommen 

einige wenige Formen. Die Fagus 

longipetiolata ist die einzige Pflanze 

dieser Art, die außerhalb Chinas zu 

finden ist. Das Arboretum beherbergt 

mit dieser hohen Anzahl von Formen die 

weltweit größte Sammlung von Fagus 

sylvatica (heimische Wald- oder 

Rotbuche). Ferner ist im Arboretum auch 

eine nicht geringe Anzahl anderer 

Gehölzarten vorhanden. Es gibt über 350 

Buchen, ca. 600 sonstige Bäume und 

Sträucher und ca. 400 Stauden. Herr und 

Frau Dönig führen uns persönlich durch 

ihre ansonsten nicht öffentliche und 

auch in der Öffentlichkeit mit Ausnahme 

von wenigen Fachleuten unbekannte 

Anlage, die sie vor ca. 25 Jahren 

begonnen haben anzulegen. 

 

 

Grundriss des Arboretums mit dem älteren Teil (oben) und der erst 
2007 angelegten Erweiterungsfläche (alle Abbildungen: Dönig) 

Das Arboretum Altdorf birgt eine Vielzahl von Buchen-Sorten, die es teilweise 
nur hier gibt. 

 

 

 




